
 

 

 
 

 

Land unter an der ICE-Baustelle 
 

Durch das Hochwasser 
des Laufer Baches wur-
den am Sonntag, den 
21. Februar, Teile der 
ICE-Baustelle geflutet. 
Mit Hilfe der Feuerwehr 
wurde ein Durchstich 
an einem Damm ange-
legt, damit das Wasser 
abfließen konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: V. Dittrich 

 
 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Freitag, 11.03.2016 
 

Anzeigenschluss: Freitag, 04.03.2016, 10:00 Uhr 
(gilt auch für E-Mails) 

Unsere E-Mail-Adresse lautet: redaktion@zapfendorf.de 

Dienstzeiten Rathaus:   Rathaus: 09547/879-0 
Montag – Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr   Fax:  09547/879-99 

Montag: 14.00 – 18.00 Uhr        Homepage:   www.zapfendorf.de 
Freitag:                           08.00 – 13.00 Uhr 
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. 

  Bauhof: 09547/879-60 

Vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.   Bauhof (nur am Wochenende): 
  Abwasserbeseitigung: 

0170/7936106 
0160/3051302 

   
 

44. Jahrgang  
 

     Freitag, 26. Februar 2016 
 

              Nr. 4 

mailto:redaktion@zapfendorf.de
http://www.zapfendorf.de/
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Infotafel 
Wertstoff-Sammelorte: 
 

Altglas/Dosen  

Zapfendorf:  

 Sportplatz, Hauptstraße 

 Schwimmbad-Eingang, Laufer Straße 

 Parkplatz Edeka-Markt, Bamberger Straße 

 An der Wendeplatte bei Weiherweg 38 
Oberleiterbach: 

 Eichenweg beim Mehrzweckgebäude 
Lauf:  

 Mühlweg am Friedhof 
Sassendorf:  

 Maschinenhalle, gegenüber dem Friedhof 
Kirchschletten: 

 hinter dem Friedhof 
Unterleiterbach:  

 Feuerwehrhaus-Parkplatz 
 

Elektronikschrott  

Zapfendorf: 

 Schwimmbad-Eingang, Laufer Straße 
 

Altkleider  

Zapfendorf: 

 Schwimmbad-Eingang, Laufer Straße 

 Sportplatz, Hauptstraße 

 An der Wendeplatte bei Weiherweg 38 

 Parkplatz Edeka-Markt (bei Altglas-/Dosen-
container) 

Oberleiterbach: 

 Eichenweg beim Mehrzweckgebäude 
 

Druckerpatronen und Toner  

 Behälter im Rathaus Kelleraufgang 
 

Grüngut  

 Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der 
Kreisstr. nach Kirchschletten ist wie folgt geöffnet:  

Sa., 12.03. und Sa., 26.03., 10:00 – 13:00 Uhr 

Es ist verboten, Grüngutabfälle außerhalb der  
Öffnungszeiten über den Zaun zu werfen. 

 

Kostenlose Energieberatung 
Die Beratungen werden vom Energieberaterverein 
Franken e.V. und von der Energieagentur Oberfranken 
durchgeführt.  
Nächster Beratungstermin für Bürger der Stadt Bam-
berg sowie für Bürger des Landkreises Bamberg:  
Mi., 02.03.16 Landratsamt, Ludwigstraße 23 
Mi., 09.03.16 Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3 

in der Zeit von 12:00 bis 17:45 Uhr. 

Aus Gründen der Terminplanung ist eine telefonische 
Anmeldung erforderlich und zwar bei der Stadt Bam-
berg unter der Tel.-Nr. 0951/87-1724 und beim Land-
ratsamt Bamberg unter der Tel. 0951/85-554. 

 

Renten-Sprechstunde 
 

Herr Gerhard Eger, ehrenamtlicher Berater der Deut-
schen Rentenversicherung, steht für Fragen in Renten-
angelegenheiten zur Verfügung. Die Beratung findet im 
Rathaus, Zimmer 3, statt. 
 

Nächster Termin: 
Montag, 21. März 2016 ab 14:00 Uhr. 

 

Terminvergabe unter Tel. 09547/879-0 
 

Bürgerbus 
Neue Bürgerbusfahrzeiten ab 01.03.2016 
Abfahrtszeiten  1. Fahrt 2. Fahrt 

Zapfendorf 8:40 Uhr 12:15 Uhr 
Unterleiterbach 8:45 Uhr 12:20 Uhr 
Oberleiterbach 8:50 Uhr 12:25 Uhr 
Reuthlos 8:54 Uhr 12:30 Uhr 
Oberoberndorf 8:58 Uhr 12:35 Uhr 
Kirchschletten 9:02 Uhr 12:40 Uhr 
Roth 9:05 Uhr 12:45 Uhr 
Sassendorf 9:10 Uhr 12:50 Uhr 
Lauf 9:15 Uhr 12:55 Uhr 
Zapfendorf 9:20 Uhr 13:00 Uhr 
Haltestellen: 

Zapfendorf: Rathauseingang 
Gemeindeteile: Schulbushaltestellen 
Kirchschletten: Milchsammelstelle 
Fahrpreis: Einzelfahrt 1,00 € 
 Kinder bis 6 Jahre frei 
Der Bürgerbus fährt immer donnerstags, Änderungen 
im Fahrplan werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Im März fährt der Bürgerbus an folgenden Tagen: 
03.03., 10.03., 17.03., 24.03., 31.03. 
Zum Seniorennachmittag am Mi., 16.03., fährt der 
Bus ebenfalls. 

 
 

Notdienste und Ärzte 
 
Notruf  Polizei              110 
 

Notruf Feuerwehr              112 
 

Notfall-Fax für Gehörlose            112 
 

Ärztlicher Rettungsdienst            112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst           116 117 
 

 

Bereitschaftspraxis Scheßlitz 
Oberend 29, 96110 Scheßlitz, an der Juraklinik 
Tel. 09542 / 7 74 38 55, Tel. Anmeldung nicht nötig!! 
Mi u. Fr: 16:00 – 20:00 Uhr, Sa, So u. Feiertag: 09:00 – 
21:00 Uhr, Vorabend Feiertag: 18:00 – 20:00 Uhr 

Bereitschaftspraxis Klinikum Bamberg 
Tel. 0951 / 700 20 70 
Mo, Di u. Do: 19.00 – 21.00; Mi: 16.00 – 21.00; 
Fr: 18.00 – 21.00; Sa, So u. Feiertag: 09.00 – 21.00  

Kinderärztlicher Notdienst 
In Bamberg und Umgebung können Sie rund um die Uhr, 
an allen Tagen des Jahres, Kinderärzte erreichen. 
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr 
Samstag/Sonntag 10:00 - 12:00 Uhr 
und 16:00 – 18:00 Uhr 
Welcher Kinderarzt Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Ruf-
nummer 116 117. 
 

Tierärztlicher Notdienst 
- Dr. med. vet. (Univ. Mailand) Shay Soriano,   
Zapfendorf, Rosengarten 6, 09547 / 87 23 38 

               Nur nach telefonischer Rücksprache. 
- DVM Andreas Lau, Neumarkt 1 (ehem. Marien-
Apotheke), 96110 Scheßlitz,  09542 / 77 46 51 
 

Apotheken 
Im Internet unter:  
www.lak-bayern.notdienst-portal.de 

Sa., 27.02., Sonnen-Apotheke, Zapfendorf,  
Bamberger Str. 23, Tel. 09547/209 

 Markt-Apotheke, Lichtenfels, Marktplatz 
19, Tel. 09571/2159 

http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de/
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So., 28.02., Burg-Apotheke, Scheßlitz, Oberend 17, 
Tel. 09542/8035 

 Adelgundis-Apotheke, Bad Staffelstein, 
Goethestr. 15, Tel. 09573/1013 

Sa., 05.03., Stern-Apotheke, Bamberg, Kloster-
Langheim-Str. 1, Tel. 0951/131213 

 Adam-Riese-Apotheke, Bad Staffelstein, 
Untere Gartenstr. 5, Tel. 09573/310556 

So., 06.03., Gartenstadt-Apotheke, Bamberg, 
Seehofstr. 46, Tel. 0951/45635 

 Stadt-Apotheke, Lichtenfels, Kronacher 
Str. 1, Tel. 09571/95070 

 

Zahnarzt 
Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes  
von 0:00 – 24:00 Uhr. Behandlungszeit in der 
Praxis von 10:00 – 12:00 Uhr und von 18:00 –  

   19:00 Uhr. 
Zahnärztlicher Notdienst, Ansage u. Vermittlung (A&V e.V.) 
www.zahnarzt-notdienst.de 

Notdienst-Servicenummer: 0800/6649289! 
27./28.02.,  Dr. Lechner Michael, Bamberg,  

Hainstr. 18 
Dr Löffler Liebhard, Lisberg-
Trabelsdorf, Bergstr. 5 

05./06.03., Dr. Hoppe Stephanie, Bamberg,  
Promenadestr. 2 
ZA Markert Wolfgang, Memmelsdorf-
Lichteneiche, Kapellenstr. 9 

 
 
 

Arztpraxis Maria Hünermund 
 

Wegen Urlaub ist unsere Praxis von  
Montag, 07.03.2016 bis einschließlich  

Freitag, 18.03.2016 geschlossen. 
Ab Montag, 21.03.2016 sind wir wieder für Sie da. 

 

Unsere Vertretung übernehmen alle anwesenden 
Ärzte in Ebensfeld. 
 
 
 

 
Nächster Blutspendetermin: 

Donnerstag, den 10.03.2016 

16:00 – 20:00 Uhr 

ZAPFENDORF 

Volksschule, Schulstraße 7 

Neue Turnhalle 
 

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 
56 Tagen einhalten !!! 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-
spenderpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildaus-

weis (Personalausweis, Reisepass oder Führerschein). 

Einlass ab 16.00 Uhr !!! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
 

Marktgemeinderatssitzung vom 21.01.2016 
 

Bekanntgabe der Besetzung des Schwimmbadaus-
schusses  
 

Der Schwimmbadausschuss wird mit folgenden Ge-
meinderäten besetzt: 

CSU: 
 

Name, Vorname  Vertreter/-in 
Ott Klara  Ries Georg 
Dr. Rosenbusch Christopher Köhlerschmidt Sabine 

SPD: 
 

Name, Vorname  Vertreter 
Raab Dagmar  Fischer Stefan 
 

Fraktion Vereintes Umland: 
 

Name, Vorname  Vertreter 
Dr. Büttner Andreas  Hümmer Harald 
Brückner Dieter  Dippold Albin 
Miske Thomas  Montag Heinrich 
 
 

Anwesen Herrngasse 4 - Parkplatz für die Feuer-
wehr bzw. das Rathaus 
 

Der Kommandant der FFW Zapfendorf hat darauf hin-
gewiesen, dass am Feuerwehrgebäude auf dem Anwe-
sen Herrngasse 4 eine ausreichende Zahl an Stellplät-
zen für die Feuerwehr zur Verfügung stehen muss, 
damit im Einsatzfall die Feuerwehrleute ihre PKWs 
abstellen können. Die Anzahl der Stellplätze richtet sich 
nach den Sitzplätzen der vorhandenen Feuerwehrfahr-
zeuge. Dies wären normalerweise bei den 3 vorhande-
nen Fahrzeugen 24 Stellplätze. Da diese Anzahl aber 
im Regelfall nicht gebraucht wird und eine derartige 
Bereitstellung auf dem Anwesen auch nicht möglich ist, 
wurde als Kompromiss vorgeschlagen, zumindest die 
12 - 13 Stellplätze vor dem Feuerwehrgebäude der 
Feuerwehr zur Verfügung zu stellen, da durch die DB-
Baustelle ein Abstellen der Fahrzeuge im Einsatzfall in 
der Herrngasse nicht mehr möglich ist. Um ein Ausrü-
cken der Feuerwehr innerhalb der Hilfsfrist sicherzustel-
len, ist eine Regelung dahingehend unumgänglich, die 
Stellplätze der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. 
Ausnahmsweise könnte der Bürgerbus weiterhin dort 
stehenbleiben und während der Dienstzeiten sollten die 
Rathausbesucher die Feuerwehrstellplätze nutzen 
können. 
 

Bürgermeister Dittrich informierte darüber, dass eine 
Entscheidung durch das Gremium notwendig ist, da der 
Parkplatz des Anwesens Herrngasse 4 von verschie-
denen Nutzern in Anspruch genommen wird (Besucher 
von Rathaus, Pfarrbüro, Pfarrheim und Kirche sowie 
Mitarbeiter des Rathauses, des Bauhofes und der Feu-
erwehr) und insofern bisher bestehende Beschlüsse zu 
diesem Zweck aufgehoben werden müssen. Um auch 
während der ICE-Baumaßnahme weiterhin ein schnel-
les Ausrücken der Feuerwehr im Einsatzfall zu gewähr-
leisten, schlägt die Verwaltung vor, ab sofort die acht 
Parkplätze vor dem Wohnhaus des Anwesens Herrn-
gasse 4 sowie vier weitere Parkplätze im Hof des Bau-
hofes nur noch für die Feuerwehr auszuweisen. Dies 

http://www.zahnarzt-notdienst.de/
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würde durch das Aufstellen entsprechender Verkehrs-
schilder geschehen. Die Anbringung eines evtl. Zusatz-
zeichens „Während der Dienstzeiten für Rathausbesu-
cher frei“ ist nicht zulässig. 
 

Von den Marktgemeinderatsmitgliedern wurde die Auf-
fassung vertreten, dass man für die Zukunft eine Lö-
sung für das Parkproblem im Ortskern finden müsse. 
Man könne nicht von den Bürgern verlangen, dass sie 
entsprechende Stell-/Parkplätze vorhalten müssen und 
die Gemeinde selber halte sich nicht daran. In diesem 
Zuge müsse man auch hinterfragen, ob langfristig ge-
sehen eine Auslagerung von Feuerwehr und/oder Bau-
hof an einen anderen Standort in Zapfendorf sinnvoll 
wäre. 
 

Nach reger Diskussion wurde mit 15 zu 5 Stimmen 
beschlossen, die acht Stellplätze vor dem Wohnhaus 
des Anwesens Herrngasse 4 sowie vier weitere Park-
plätze im Hof des Bauhofes durch entsprechende Be-
schilderung nur noch für die Feuerwehr auszuweisen. 
Diese Regelung ist befristet bis zum Ende der DB-
Baustelle (Aufhebung der Verkehrsbeschränkung über 
das eingeschränkte Haltverbot in der Herrngasse). 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Parkplatzkonzept 
zur Lösung der Parkprobleme im Ortskern am Rathaus 
und der Kirche zu erarbeiten, das nach der ICE-
Baumaßnahme durchgeführt werden soll, um dann das 
Parkplatzproblem mit der Mehrfachnutzung derselben 
Stellflächen zu beheben. 
 

 

Überarbeitung des gemeindlichen Mitteilungsblat-
tes  
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt übergab Bürgermeis-
ter Dittrich das Wort an Verw.-Fachwirtin Wießmeier. 
Diese führte den Wunsch nach einem attraktiveren 
Mitteilungsblatt aus sowie die Beauftragung der Verwal-
tung durch den Bürgermeister, nach Umsetzungsmög-
lichkeiten zu suchen. Hierbei müsse man v.a. den 
Grundsatz der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit (Art. 
61 Abs. 2 GO) beachten, sowie eine gewisse Vorbild-
funktion bezüglich des Umweltschutzes (Vollfarbdruck, 
Umweltpapier…). Die Marktgemeinderäte Dr. Rosen-
busch und Hümmer wiesen darauf hin, dass sie sich 
ihrer Pflichten und ihrer Verantwortung als Gemeinde-
räte bewusst sind und nicht belehrt werden müssen. 
 

Sodann behandelte Verw.-Fachwirtin Wießmeier die 
von den Ratsmitgliedern gestellten Fragen der Sitzung 
vom 10.12.2015 bezüglich des Mitteilungsblattes bei 
einem Outsourcing und beantwortete diese:  
So erhalten Ortsansässige, sowohl Gewerbetreibende 
als auch Privatpersonen, 50 % Rabatt auf den Anzei-
genpreis. Zusätzlich zu diesem Rabatt wären auch 
noch Kombi-Rabatte möglich, insofern auch in Amts-
blättern anderer Gemeinden eine Anzeige geschaltet 
wird. 
Zur Farbgestaltung gibt es diverse Möglichkeiten: Es 
können entweder die 1./2. Seite sowie die vorletz-
te/letzte Seite vollfarbig sein und das restliche Mittei-
lungsblatt weiterhin nur schwarz-weiß. Als zweite Mög-
lichkeit können zusätzlich alle Rubriküberschriften ein-
heitlich in einer Farbe (z.B. gelb, blau, rot) gestaltet 
werden. Fotos wären in diesem Bereich weiterhin nur 
schwarz-weiß. Als dritte Möglichkeit gibt es die Voll-
farbgestaltung für das komplette Mitteilungsblatt, wobei 

die beiden weiteren Optionen mit jährlichen Aufpreisen 
verbunden sind. 
Auch über die Papierqualität (einfache, mittlere, höhere 
Qualität) müsse man entscheiden, wobei eine gewisse 
Papierqualität auch einen jährlichen Aufpreis mit sich 
bringen kann. 
 

Die von der Gemeindeverwaltung vorgestellte Wirt-
schaftlichkeitsberechnung beinhaltet nicht die Aufwän-
de für die redaktionelle Bearbeitung des Mitteilungsblat-
tes. Die Redaktion der gemeindlichen Teile des Mittei-
lungsblattes (z. B. Berichterstattung aus der Gemeinde-
ratssitzung) wird weiterhin von den einzelnen Sachge-
bieten durchgeführt. Hier ist keine Änderung geplant. 
 

Abschließend stimmte das Gremium für die folgende 
Umsetzung ab: 
 

Papierqualität: 
13 Stimmen für die mittlere Papierqualität. 
Andere Papierqualitäten wurden aufgrund der Mehrheit 
nicht mehr abgefragt. 
 

Farbdruck: 
15 Stimmen für 4 farbige Seiten (1./2./vorletzte/letzte 
Seite). Ein Druck in Vollfarbe wurde aufgrund der 
Mehrheit nicht mehr abgefragt. 
5 Stimmen waren für zusätzlich farbige Rubriküber-
schriften; dies gilt aufgrund fehlender Mehrheit als ab-
gelehnt. 
 

Das Gremium bevollmächtigte den 1. Bürgermeister 
einstimmig, die Vertragsverhandlungen mit dem Linus 
Wittich Verlag aufzunehmen. 
 
 

Verschiedenes 
 

a) Marktgemeinderat Vogel fragte bezüglich des erar-
beiteten Spielplatzkonzeptes sowie der Umsetzung 
des Konzeptes für den Spielplatz in der Schulstraße 
nach. Bürgermeister Dittrich sicherte zu, dass die 
Verwaltung diesbezüglich einen Plan erstellen und 
diesen im Gremium vorstellen werde. 

 

b) Marktgemeinderat Hümmer teilte mit, dass im Fried-
hof Oberleiterbach schon seit längerem ein Baum zu 
fällen sei. Auch im Weiher zwischen Weihersmühle 
und Oberleiterbach liegen entlang der Gemeinde-
verbindungsstraße einige Bäume, die entfernt wer-
den müssten. Bürgermeister Dittrich sagte zu, dies 
an die Bauverwaltung weiterzugeben. 

 

c) 2. Bürgermeister Schonath informierte die Gremi-
umsmitglieder über Funde im Bereich des Bahnho-
fes, die bei den Grabungsmaßnahmen der Deut-
schen Bahn gefunden wurden. Diese Funde werden 
auf Bitte der Gemeinde hin aufgehoben, um sie ggf. 
später der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

 

d) Schienenersatzverkehr 
 

Dr. Rosenbusch teilte mit, dass der Schienenersatz-
verkehr in Richtung Bamberg reibungsloser ablaufe 
als noch zu Beginn vor 2 Wochen. Er teilte einen 
Vorfall mit, bei dem ein Erwachsener aus dem Bus 
geworfen wurde, da nicht ausreichend Platz vorhan-
den war. Die Verwaltung möge diesbezüglich auf die 
Busfahrer bzw. die Deutsche Bahn zugehen, damit 
so etwas nicht nochmals passiert. 
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Außerdem wurde von Herrn Rattelsdorfer auf einen 
Vorfall in der Vorwoche hingewiesen, laut welchem 
im Bus um 7:08 Uhr die Schüler im Bus stehen 
mussten und die Kinder beim Bremsen des Busses 
auf den Boden gefallen sind. Seit diesem Vorfall ist 
nun ein 3. Bus um 7:08 Uhr im Einsatz, sodass nie-
mand mehr stehen muss. 
 

Gemeinderätin Ott fragte an, ob es auch Linien beim 
SEV gibt, die schwerbehinderte Menschen mitneh-
men. 3. Bürgermeister Ries informierte, dass man 
dies bei der Bahn anmelden müsse, dann werden 
entsprechend Plätze reserviert und durch den Bus-
fahrer frei gehalten. Allerdings ist ein Zustieg für 
schwerbehinderte Menschen in den Bus nur in Lich-
tenfels und in Bamberg möglich. 

 

e) Von Marktgemeinderat Dr. Büttner wurde angespro-
chen, dass im Buswartehäuschen in Lauf eine Be-
leuchtung wünschenswert wäre. Ein Stromanschluss 
ist vorhanden. Bürgermeister Dittrich sagte zu, dies 
zu prüfen. 

 

f) Marktgemeinderat Rattelsdorfer teilte mit, dass er 
nach der Jahresabschlusssitzung am 17.12.2015 
angesprochen wurde, dass die derzeitige Sitzord-
nung nicht glücklich gewählt ist. Bürgerinnen und 
Bürger finden es nicht gut, wenn die sprechende 
Person (dies ist meist der Bürgermeister) nicht zu 
sehen ist; auch die Akustik lasse zu wünschen übrig. 
Bürgermeister Dittrich sicherte zu, dass diesbezüg-
lich bereits diverse Varianten zur Lösung des Prob-
lems angedacht sind. 

 

g) Marktgemeinderat Hümmer fragte nach, ob im Rah-
men einer Beweissicherung eine ordentliche Auf-
nahme der Bahnhofstraße vor Beginn der Baumaß-
nahme durch die Deutsche Bahn erfolgt ist, um spä-
ter evtl. Schadenersatzansprüche geltend machen 
zu können. Bürgermeister Dittrich sagte zu, dies zu 
prüfen. 
 
2. Bürgermeister Schonath teilte hierzu mit, dass die 
Bahnhofstraße demnächst wegen der Baumaßnah-
me für ca. 6 Monate vollgesperrt sein wird. Die VR 
Bank ist dann voraussichtlich nur noch zu Fuß er-
reichbar. Auch hier müsse der Übergang der Bahn-
hofstraße zur Baustraße dokumentiert werden (Be-
weissicherung). 

 

 

Marktgemeinderatssitzung vom 04.02.2016 
 

Information zum Ausbau der DB-Strecke 
 

Bürgermeister Dittrich berichtete von nachfolgenden 
Punkten in Zusammenhang mit dem Ausbau der DB-
Strecke. 
 
Erfreulich ist, dass im Bereich Ehrenwörth demnächst 
die Auffüllung durch die Fa. Weiss erfolgen kann, 
nachdem die Grundstückseigentümer dieser zuge-
stimmt haben und auch mit der Erteilung der hierfür 
erforderlichen Baugenehmigung in naher Zukunft zu 
rechnen ist. Zu einem späteren Zeitpunkt kann dort die 
Ausweisung eines Gewerbegebietes im Rahmen eines 
Bauleitplanverfahrens geprüft werden. 
 

Unklar ist noch, wie der Verkehr zwischen Zapfendorf 
und Unterleiterbach während der Bauzeit des Kreisver-

kehrs am Sportplatz verlaufen kann. Sollten die Grund-
stückseigentümer hierfür ihre Flächen nicht zur Verfü-
gung stellen, wäre eine mehrmonatige Sperrung der 
Staatsstraße die Folge. Hier sucht man noch nach einer 
Lösung. 
 

Für die nächsten Monate soll etwas nördlich des jetzi-
gen Bahnüberganges an der Mainstraße eine Fußgän-
gerüberquerung angelegt werden. 
 

Wegen der von der DB versprochenen Verbreiterung 
der Fahrbahn der Gemeindeverbindungsstraße Rich-
tung Rattelsdorf wurde diese noch einmal aufgefordert, 
dies baldmöglichst auszuführen. 
 

Die plötzliche halbseitige Sperrung der Autobahn Rich-
tung Bamberg kam auch für die Gemeinde überra-
schend, da von niemandem hierzu eine Mitteilung kam. 
 

Der Bau der Umleitungsstrecke Zapfendorf West mit 
der Behelfsbrücke im Süden der Ortschaft wird in den 
nächsten Wochen fertiggestellt werden. Dann wird der 
Verkehr in der Ortschaft durch die Baufahrzeuge, ins-
besondere der Traktorengespanne, hoffentlich weniger 
werden und sich auch die Verschmutzung verringern. 
 

Wie vom Marktgemeinderat gewünscht, wurden zum 
Schutz der Anwohner und der sich dort aufhaltenden 
Bürger in der Bamberger Str./Hauptstr. sowie der 
Herrngasse Verkehrsanordnungen mit einer höchstzu-
lässigen Geschwindigkeit von 30 km/h und einge-
schränktem Halteverbot erlassen. Die Geschwindigkeit 
wird in Zukunft des öfteren von der kommunalen Ver-
kehrsüberwachung kontrolliert werden. 
 

Beim Schienenersatzverkehr konnte erreicht werden, 
dass um 7:08 Uhr ein weiterer Bus Richtung Bamberg 
und um 14:35 Uhr ein eigener Bus von Bamberg nach 
Zapfendorf verkehren. Von der Gemeinde wurde zur 
Sicherung der Kinder am Morgen von 6:30 - 7:30 Uhr 
Herr Michael Griebel als Fahrgastlotse eingesetzt. 
 

Im Rahmen der Kampfmitteluntersuchungen wurden 
zahlreiche Sachen von der Explosion am 01.04.1945 
gefunden. Diese wurden soweit möglich gesichert und 
eingelagert. Es wird geprüft, wo diese in Zapfendorf 
aus- bzw. aufgestellt werden können. 
 

Bezüglich der Anlegung von Lärmschutzwällen mit 
übrigen Bodenmassen der Fa. Weiss sieht das beauf-
tragte Immissionsschutzgutachten, das erst vor einigen 
Tagen in der Verwaltung eintraf und geprüft wird, Wälle 
mit einer Höhe von ca. 4 - 6 m vor, was einen entspre-
chenden Flächenbedarf von den betroffenen Privat-
grundstücken erfordert. 
 

Mit der DB konnte ein wöchentlicher Jourfix-Termin 
vereinbart werden, bei dem über die laufenden Bau-
maßnahmen gesprochen werden kann. Anfragen zu 
genauen Bauzeitenplänen mit Fertigstellungsterminen 
waren bisher aber erfolglos. 
 

Bezüglich des geplanten Frühjahrsmarktes am 
27.03.2016 in der Bahnhofstraße teilte Bürgermeister 
Dittrich mit, dass aufgrund der dortigen Baustelle nicht 
ausreichend Platz zur Verfügung stehe. Sofern vom 
Marktorganisator kein anderer Standort vorgeschlagen 
wird, müsse der Markt ausfallen. Dies wurde vom Gre-
mium genauso gesehen. 
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Bezüglich von Fahrradständern für die DB-Kunden 
wurde um Überprüfung gebeten, ob es Förderpro-
gramme hierfür gebe. 
 

Hinsichtlich der Gestaltung der Kreisel im Norden und 
Süden der Ortschaft an der Staatsstraße wurde vorge-
schlagen, dass sich der Bauausschuss darüber Gedan-
ken machen solle. 
 

Die Baulastträger der überörtlichen Staats- und Kreis-
straßen sollen auf die übermäßige Nutzung ihrer Stra-
ßen hingewiesen werden. Nach Abschluss der DB-
Bauarbeiten muss wahrscheinlich zumindest die Ver-
schleißschicht erneuert werden. Sofern es zeitlich 
passt, ist auch zu überlegen, ob man sich bei der Über-
nahme der Staatsstraße eine Ausgleichszahlung geben 
lässt anstatt die Fahrbahn zu erneuern und dieses Geld 
bei der Neugestaltung verwendet wird. 
 
 

Beantragung von Fördermitteln im Rahmen des 
Kommunalinvestitionsprogrammes für die Sanie-
rung von Schulgebäuden 
 

Ein Teil dieses Punktes wurde, wie zu Beginn der Sit-
zung festgelegt, in den öffentlichen Teil der Sitzung 
vorgezogen. 
 

Bürgermeister Dittrich begrüßte hierzu Schulleiter Ley 
und Dipl.-Ing. (FH) Schmitt vom Arch.-Büro Schmitt-
Vogels, Bamberg. 
 

Zunächst gab Rektor Ley die aktuellen Zahlen zur Be-
legung der Schule bekannt. Danach werden derzeit 
insgesamt 251 Schüler in der Zapfendorfer Schule in 13 
Klassen unterrichtet, 94 davon in der Mittelschule mit 5 
Klassen. Die Statistiken der vergangenen Jahre zeigen 
eine stabile Zahl an zu erwartenden Schülern, es ist in 
einigen Jahren sogar mit einer Steigerung zu rechnen. 
In der Mittelschule sind im Rahmen des Mittelschulver-
bundes Oberes Maintal auch Schüler aus Rattelsdorf, 
wo aufgrund zu geringer Schülerzahlen kein Mittel-
schulstandort mehr ist. Die Planung der Leitung des 
Schulverbundes gehe davon aus, dass es auch in den 
nächsten Jahren bei der Regelung bleibe, dass die 
Rattelsdorfer Schüler von der 5. bis zur 9. Klasse in 
Zapfendorf unterrichtet werden. In den letzten Jahren 
wurden auch 3 Gruppen der offenen Ganztagesschule 
eingerichtet. Die hierfür erforderlichen Räume ein-
schließlich einer Mensa sind im Bauteil B des Schulge-
bäudes (Bau zwischen der Schulaula und der Turnhal-
le) untergebracht. Im Grundschulbereich habe man 
derzeit im Rahmen eines bayernweiten Pilotprojektes 
eine Gruppe in der Ganztagesschule, die mit 25 Schü-
lern maximal ausgelastet ist. Für die Zukunft ist die 
Bildung einer zweiten Gruppe zu erwarten. 
 

Anschließend beantwortete er Fragen aus den Reihen 
des Gremiums, so z. B. zu Schäden am Bau B. Die 
Wasser-, Kanal-, Heizungs- und Elektroleitungen 
stammen aus den 1960er Jahren, als das Gebäude 
erstellt worden ist. Hier gebe es immer wieder mal 
Probleme, insbesondere bei der Elektroinstallation. 
Bezüglich der aktuellen Schülerzahlen nannte er den 
Anteil an Flüchtlingskindern, der mit ca. 5 Kindern rela-
tiv gering ist. Er wies auch nochmal darauf hin, dass mit 
den 13 Klassen und der Ganztagesbetreuung alle vor-
handenen Räume im gesamten Schulkomplex belegt 
sind. Das vor kurzem aktualisierte Raumbedarfsgutach-
ten der Regierung von Oberfranken bestätigt die Anzahl 

der benötigten Unterrichts-, Fach- und Betreuungsräu-
me. 
 

Dipl.-Ing. (FH) Schmitt zeigte anschließend auf, wie es 
zur heute vorgestellten Planung kam. Nachdem man im 
November 2015 von der Gemeinde auf das Kommu-
nalinvestitionsprogramm (KIP) aufmerksam gemacht 
worden war, hat man in ersten Vorgesprächen über-
prüft, welche Projekte vor Ort förderfähig wären. Dies 
gestaltete sich anfangs recht schwierig, da man sehr 
wenige Informationen von den Förderbehörden erhielt. 
Erst nach und nach wurde manches klarer, so auch die 
Tatsache, dass wahrscheinlich nur besondere Projekte 
mit Alleinstellungsmerkmal, möglichst im Bereich der 
energetischen Sanierung, gefördert werden. Nachdem 
sich gezeigt hatte, dass eine Sanierung im Bereich der 
Schule die meisten Chancen für eine Förderung hat, 
wurde überprüft, wo die höchsten Kosten für energeti-
sche Maßnahmen anfallen würden. Nachdem diese im 
Bereich der hinteren Turnhalle als wesentlich geringer 
als die bei einer Sanierung des Bauteils B überschlägig 
festgestellt worden waren, konzentrierte man sich bei 
den weiteren Vorplanungen auf dieses Gebäude, dass 
der älteste Gebäudeteil der Schule ist. In diesem könn-
te, so wie Arch. Schmitt anhand eines Planes zeigte, 
die Ganztagesbetreuung mit einer Mensa auch in der 
Zukunft untergebracht sein. Die Planung seines Arch.-
Büros sieht eine Umverlagerung der Küche in den 
Raum neben der Turnhalle vor, so dass diese im Be-
darfsfall auch von Veranstaltern der Turnhalle genutzt 
werden kann. Im Bereich der derzeitigen WC-Räume 
und Garderoben würde die Mensa mit eigener Versor-
gungsküche eingerichtet werden. Die WC-Räume sind 
dort vorgesehen, wo heute die Schulküche ist. Die 
Kosten belaufen sich nach einer überschlägigen, aber 
noch nicht aussagekräftigen Berechnung auf ca. 1,7 - 
1,9 Mio. €, wovon etwa 1 Mio. € für energetische Maß-
nahmen anfallen dürfte. Hierfür gäbe es im Rahmen 
des KIP 90 % Förderung, die verbleibenden Restkosten 
könnten über FAG-Mittel mit einem Zuschusssatz von 
ca. 50 % gefördert werden. Wie bei ähnlichen Förder-
programmen in der Vergangenheit ist für die Einrei-
chung der notwendigen Unterlagen ein recht kurzer 
Zeitraum vorgesehen. Bis zum 15.02.2016 müssen 
diese bei der Regierung von Oberfranken vorliegen. 
Wenn man nicht Konzepte in der Schublade habe, ist 
es sehr schwierig, ein Projekt zu finden und hierfür in 
der kurzen Zeit noch entsprechende Planungen auszu-
arbeiten. 
 

In der sich anschließenden Diskussion monierten einige 
Gremiumsmitglieder zunächst, dass der Marktgemein-
derat nicht schon früher über das KIP bzw. die Planun-
gen für den Bauteil B der Schule informiert worden 
waren. Für so eine wichtige Angelegenheit mit den zu 
erwartenden finanziellen Auswirkungen ist dieses Gre-
mium zuständig. Bisher war in den Finanzplanungen 
nie eine Sanierung des Bauteils B vorgesehen, sondern 
die auch aus statischen Gründen notwendige Sanie-
rung der hinteren Turnhalle. Auch hätte über andere 
Projekte nachgedacht werden können. 
 

Bürgermeister Dittrich erklärte hierzu, dass bereits in 
der Finanzausschusssitzung am 24.11.2015 über das 
KIP informiert wurde. Damals ging man noch von einer 
Sanierung der Turnhalle aus. Da sich im Rahmen der 
Gespräche mit der Förderbehörde aber im Laufe der 
Zeit zeigte, dass eher ein Vorzeigeobjekt wie z. B. eine 
Gebäudesanierung für die Ganztagesbetreuung geför-
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dert wird als eine Turnhallensanierung, hat man die 
Planungen in den vergangenen Wochen in diese Rich-
tung gelenkt. Zahlen und Fakten sowie das Raumbe-
darfsprogramm liegen erst seit kurzem in der Verwal-
tung vor. Eine frühere Behandlung im Marktgemeinde-
rat wurde aufgrund dieser fehlenden Daten für nicht 
sinnvoll erachtet. Man hätte über ungewisse Dinge 
debattieren müssen. Da noch nichts entschieden ist, 
könne man sich auch heute noch für die Beantragung 
einer Förderung für die Turnhallensanierung entschei-
den. Die Frage, ob gebaut werden muss, wenn über 
den Förderantrag positiv entschieden wird, verneinte 
Bürgermeister Dittrich. Allerdings stünde man dann bei 
der Förderbehörde für zukünftige Zuweisungen nicht 
mehr so gut da. 
 

Bei der weiteren Debatte waren der Fortbestand der 
Mittelschule sowie die Frage, welche Maßnahme mehr 
Nutzen für die Gemeinde mit sich bringt, die entschei-
denden Themen. Darüber, ob Zapfendorf auch in eini-
gen Jahren noch Standort der Mittelschule sein wird, 
kann man heute nur spekulieren. Eine sichere Aussage 
kann hierzu niemand geben, zumal man von den Schü-
lern aus Rattelsdorf abhängig sei. Sollte die Mittelschu-
le einmal in Zapfendorf wegfallen, benötige man evtl. 
den Bauteil B nicht mehr. Hinsichtlich des größeren 
Nutzens für die Gemeinde wurde befunden, dass der 
Bauteil B nur von den Schülern genutzt werden könne, 
die dringend sanierungsbedürftige Turnhalle neben 
dem Schulbetrieb aber auch Vereinen oder für ge-
meindliche Veranstaltungen zur Verfügung stehe. Wür-
de man den B-Bau sanieren, stehe immer noch die 
Turnhallensanierung an, die auch in der nächsten Zeit 
geschehen müsse. Beim Bauteil B sei kein so dringen-
der Sanierungsbedarf gegeben. 
 

Die weitere Beratung über das Förderprogramm und 
die Entscheidung erfolgten in der nichtöffentlichen Sit-
zung. 
 

Dort wurde Folgendes beschlossen: 
 

Der derzeitigen Sanierung des Bauteils B wurde nicht 
zugestimmt. 
 

Es soll, wie bereits in den Finanzplanungen der ver-
gangenen Jahre enthalten, die Sanierung der hinteren 
Turnhalle angegangen werden, da dies als notwendiger 
angesehen wurde und einen größeren Nutzen mit sich 
bringt. 
 

Die Fördermittel im Rahmen des KIP und nach FAG 
sollen von der Verwaltung beantragt werden, wobei 
man versuchen sollte, auch zumindest eine teilweise 
Einbeziehung der Sanitärräume der vorderen Turnhalle 
mit zu erreichen. 
 

Verschiedenes 
 

a) Zunächst erklärte Bürgermeister Dittrich zu einigen 
Anfragen von Gremiumsmitgliedern hinsichtlich der 
Beschäftigung von Flüchtlingen, der Beleuchtung 
des Buswartehäuschens in Lauf und dem Spielplatz 
an der Schule in Zapfendorf, dies mit den zuständi-
gen Verwaltungsmitarbeitern zu klären. Mit der Part-
nergemeinde Kilstett werde er bezüglich weiterer Ak-
tivitäten Kontakt aufnehmen. 

 

b) Zum Breitbandausbau gab Bürgermeister Dittrich 
bekannt, dass der im Dezember 2015 eingereichte 
Zuwendungsantrag durch die Regierung von Ober-

franken geprüft wurde und die Voraussetzungen für 
eine Förderung nach der Breitbandrichtlinie erfüllt 
sind. Der Markt Zapfendorf kann mit dem Vorhaben 
beginnen. Am 02.03.2016 findet um 11 Uhr im Rat-
haus die Vertragsunterzeichnung mit der Dt. Tele-
kom statt. 

 

c) Zum Abschluss der öffentlichen Sitzung informierte 
er das Gremium über den vorliegenden Antrag auf 
Einrichtung einer Stelle für die Jugendbetreuung im 
Rahmen des freiwilligen sozialen Jahres sowie über 
die Suche der VHS Bamberg-Land nach einem Au-
ßenstellenleiter in Zapfendorf. Über beide Punkte 
wird in der nächsten Sitzung Näheres bekanntgege-
ben. 

 
 

Beschluss im nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung 
 

Unterführung Bahnsteigzugang Zapfendorf - Kreu-
zungsvereinbarung und Lage der westlichen Ram-
pe 
 

Der Marktgemeinderat legte fest, der DB für die weite-
ren Planungen mitzuteilen, dass die Rampe Richtung 
Norden gebaut werden soll. 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bürgersprechstunde 
 

Die nächste Bürgersprechstunde findet 
 

am Montag, 29.02.2016 
von 17:00 – 18:00 Uhr 

 

statt. 
 

Um telefonische Voranmeldung unter Telefon 879-11 
wird gebeten, damit für Sie möglichst keine langen 
Wartezeiten entstehen. 
 

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch außerhalb der 
Sprechstunden vorbringen.  
Bitte vereinbaren Sie hierzu Ihren persönlichen Ge-
sprächstermin. 
 

 
 

Der Frühjahrsmarkt am Ostersonntag, 
27. März 2016, kann wegen der Bauar-
beiten im Bereich der Bahnhofstraße 
nicht stattfinden. 
 
 

Der gemeindliche Bauhof hat am 
Schwimmbadparkplatz Häckselgut abge-
legt. Privatleute können sich dort kosten-
los Häckselgut abholen. 
 
 

Probebetrieb der Feuerwehrsirenen 
Am Samstag, den 05. März 2016 findet in 

der Zeit von 9.00 bis ca. 12.00 Uhr ein Pro-

bebetrieb der an die Funkalarmierung an-

geschlossenen Feuerwehrsirenen statt. 
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Landratsamt Bamberg  
Vollzug der Wassergesetze; 
Standortbezogene Vorprüfung über die Umweltver-
träglichkeit der Grundwasserentnahme aus dem 
Betriebsbrunnen auf Fl.Nr. 1151 der Gemarkung 
Zapfendorf für die Eigenwasserversorgung der 
betrieblichen Kläranlage durch die Bayer. Milchin-
dustrie eG, Landshut 
 

Die Bayer. Milchindustrie eG Landshut beantragt für die 
Eigenwasserversorgung der betriebseigenen Kläranla-
ge (einschließlich Betriebsgebäude) auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 1151 der Gemarkung Zapfendorf die Ertei-
lung einer beschränkten wasserrechtlichen Erlaubnis 
für die Entnahme von Grundwasser mittels eines seit 
1973/74 bestehenden Brunnens. Der Brunnen wurde 
bislang wasserrechtlich nicht behandelt. Alternative 
Möglichkeiten zur Betriebswassergewinnung existieren 
nach Aussage des Ing.Büros Gartiser, Germann & 
Piewak nicht.   
 

Beantragt wird eine Wasserentnahmemenge von bis zu 
2,5 l/s, 135 m³/d und 45.000 m³/a. Der bisherige Was-
serbedarf lag bei ca. 13 m³/d bzw. 4.700 m³/a. Aufgrund 
der geplanten Erweiterung der Kläranlage soll sich 
künftig ein wesentlich höherer Wasserbedarf ergeben.  
 

Gemäß §§ 3 a, b und c in Verbindung mit Anlage 1 
Ziffer 13.3.3 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keit (UVPG) hat eine standortbezogene Vorprüfung des 
Vorhabens stattgefunden. Diese hat ergeben, dass das 
Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltaus-
wirkungen haben kann.  
 

Laut Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Kro-
nach sind aus wasserwirtschaftlicher Sicht durch die 
geplante Grundwasserentnahme bei Einhaltung der 
vorgeschlagenen Bedingungen und Auflagen keine 
erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu er-
warten. Die Notwendigkeit zur Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung wird aus wasserwirtschaftli-
cher Sicht nicht gesehen.  
 

Nach Auffassung der Unteren Naturschutzbehörde 
bestehen aus Sicht des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege zunächst keine Bedenken gegen die 
Erteilung der beantragten wasserrechtlichen Erlaubnis; 
es sollte jedoch ein Auflagenvorbehalt aufgenommen 
werden, falls die Wasserentnahme sich nachteilig auf 
Main oder den angrenzenden Baggersee auswirkt. Die 
Notwendigkeit zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung wird aus naturschutzfachlicher Sicht 
nicht gesehen. 
Für die Grundwasserentnahme besteht deshalb keine 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung. 
 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.  
 

Bamberg, 17. Februar 2016 
Landratsamt 
gez. 
Lieb 
Verw.-Hauptsekretärin 

 

 

Fundsachen: 
3 Schlüsselbunde mit 2 bzw. 3 Schlüsseln 
1 Fahrrad 

 

 

 
Jugend & Soziales 

 

„Neubürgerbegrüßung“ 

Am Sonntag, 06.03.2016, findet um 14:30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses wieder ein Neubürgerempfang statt. 
Herzlichst eingeladen werden alle, die im Jahre 2015 in die 
Großgemeinde Zapfendorf gezogen sind. Es erwartet Sie 
ein informativer Nachmittag bei Kaffee & Kuchen und ein 
kleines Willkommensgeschenk. Gerne laden wir auch Inte-
ressierte aus den vorangegangenen Jahren ein. Um besser 
planen zu können, melden Sie Ihr Kommen bitte kurz im 
Rathaus, Tel. 879-0 oder -20, an. Auch an die Kleinsten ist 
gedacht! Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme. 

 
 
 

 
 

Unser Service für Sie: 

LOKALE JOBBÖRSE 
 

Kostenlose Veröffentlichung von Stellenan-
zeigen für Privat + Gewerbe 

 

Elektroinstallateur/in, Elektriker/in. 
Elektroniker/in für Energie- u. Gebäudetechnik. 

Helfer/in. 
mit Führerschein-Kl. 3, B, BE  

auch ohne Abschluss gesucht. 
 

Elektro Martin GmbH, Leitengasse 2  
96199 Zapfendorf/Lauf 

Tel. 09547/7022 
per Mail an: Elektro.Martin@freenet.de  

 

 
 

 

 
  Auch der Markt Zapfendorf ist in den  
  sozialen Medien unterwegs: 
         
                                                      
  Schaut doch mal vorbei.  
 

 

 

 

mailto:Elektro.Martin@freenet.de
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Landkreisblues 
An alle Vereine und Gastwirtschaften! 
Wie jedes Jahr ist im Landkreis Bamberg ein internatio-
nales Blues- & Jazzfestival zwischen dem 05. und 15. 
August geplant! 
Den Musikfreunden aus Nah und Fern kann unser Ort 
als lebendiger und attraktiver Lebens- und Veranstal-
tungsort musikalisch nähergebracht werden. 
 
Die Stadtmarketing Bamberg e.V. steht dabei als Ver-
mittler zur Verfügung. 
Eine Vielzahl von Werbemaßnahmen mit interessantem 
Programmheft, auffälligen Plakaten, umfangreicher 
Onlinewerbung, einer Vielzahl an Werbeplakaten sowie 
landesweiter Pressearbeit sichert eine größtmögliche 
Aufmerksamkeit für eine Veranstaltung zu! 
Hierfür beträgt die Kostenbeteiligung lediglich pauschal 
595,--€. 
 
Sollten Sie Interessen an der Durchführung einer Ver-
anstaltung haben, setzen Sie sich bitte mit Ihrer Ge-
meindeverwaltung in Verbindung. 
Tel: 09547/879-0 
 
 

Nutzung des Bürgerbusses 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wie wir im vergangenen Jahr leider feststellen mussten, 
wird unser Angebot des 1x wöchentlich fahrenden Bür-
gerbusses nicht mehr oft durch unsere Bürgerinnen und 
Bürger genutzt. Die Hälfte der Fahrten sind sog. „Leer-
fahrten“, da niemand mitfährt.  
Daher gibt es momentan Überlegungen, den Bürgerbus 
künftig nur noch 1x monatlich einzusetzen. 
Bevor hier aber eine endgültige Entscheidung getroffen 
wird, möchten wir Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
noch einige Zeit die Möglichkeit geben, den Bürgerbus 
regelmäßig zu nutzen. 
 
Gleichzeitig möchten wir Sie auch auf die Möglichkeit 
hinweisen, nur die 2. Fahrt gegen Mittag zu nutzen; sie 
müssen nicht zwingend morgens und mittags mitfahren. 
Falls Sie nur die 2. Fahrt gegen Mittag nutzen möchten, 
bitten wir am jeweiligen Fahrtag des Busses bis um 
08:30 Uhr um vorherige telefonische Anmeldung unter 
Telefon 09547/879-20. 
 
Aus Rücksicht auf den Schienenersatzverkehrsbus 
um 11:55 Uhr haben sich die Fahrzeiten geändert! 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Zudem sucht die Verwaltung ehrenamtlichen Bür-
gerbusfahrer-„Nachwuchs“!  
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Menschen haben 
und in Ihrer Freizeit gerne etwas zum Wohle der 
Allgemeinheit tun möchten, melden Sie sich bitte 
bei uns. Die mit dem Erwerb der Fahrerlaubnis ver-
bundenen Kosten übernimmt der Markt Zapfendorf 
(z.B. Führerschein, Untersuchungen, usw.). 

 

 

 
 
 

Energetische Gebäudesanierung als 
Chance, nachhaltig aktiv. 
Wie hilft der Staat? 
 
Bestehende Gebäude brauchen etwa dreimal soviel 
Energie wie Neubauten. Wer saniert, senkt den Ener-
giebedarf bis zu 50 Prozent. 
 
Heizen und warmes Wasser - diese Selbstverständlich-
keiten unseres Alltags schlucken eine Menge Energie. 
Rund 40 Prozent der Endenergie verwenden wir für 
Raumwärme und Warmwasseraufbereitung in den 
Gebäuden. 
 
Durch Modernisierung etwa der Heizungsanlage, Er-
neuerung der Fenster, Wärmedämmung von Außen-
wänden, Kellerdecken und Dächern lässt sich Energie 
einsparen. Hinzu kommen niedrigere Nebenkosten und 
weniger Klimagifte. In vielen Fällen liefert dabei die 
Wärmedämmung den höchsten Teilbetrag: Schon die 
Dämmung der Hüllfläche kann den Energiebedarf um 
ein Drittel bis zur Hälfte senken. 
 
In einer Abendveranstaltung bietet die Klima- und 
Energieagentur Bamberg zusammen mit dem Markt 
Zapfendorf den Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, sich vor Ort über Möglichkeiten der energetischen 
Gebäudesanierung und die entsprechende Förderung 
zu informieren. 
 
Der Vortrag 
 

Energetische Gebäudesanierung 

 
findet am 

 
Dienstag, 08.03.2016 

um 19:00 Uhr 

im FFW-Saal (Herrngasse 4, Zapfendorf)  

statt. 
 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind recht 
herzlich eingeladen.  
 
 

Babylatz  
„Zum Planschen 
gehe ich nur ins 
Aquarena“! 
 
Da wir schon vielfach 
gefragt wurden, ob man 
den süßen Babylatz 
nicht auch käuflich er-
werben könnte, können 
wir nun sagen: „Ja, kann 
man!“   
Der Babylatz kostet 8 € 
pro Stück und kann in 
der Marktkasse gekauft 
werden. 

Foto: Markt Zapfendorf 
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Stellenausschreibung 
 

Der Markt Zapfendorf sucht für sein Warmwasser- und Freizeitbad AQUARENA 
zum Beginn der diesjährigen Badesaison Mitte April 2016 

 

eine/n Kassierer/in. 
 

Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
voraussichtlich 8 -12 Stunden. 

Der Arbeitseinsatz ist auch an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen notwendig; 
es wird also Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeit erwartet. Die Beschäftigung ist in Form einer kurzfristigen Beschäfti-

gung vorerst auf eine Badesaison (April – Oktober) befristet. Erfahrungen als Kassierer/in wären von Vorteil. Die Entloh-
nung erfolgt nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) sind bitte 
bis spätestens 20.03.2016 an den 

Markt Zapfendorf, Personalamt, Herrngasse 1, 96199 Zapfendorf 
zu richten. Auskünfte erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 09547/879-11. 

 
 
 

Schulnachrichten 
 
Informationsabend zum Besuch der Real-
schule in Scheßlitz ab September 2016 
 

Die Staatliche Realschule Scheßlitz veranstaltet am 
 

Donnerstag, 03. März 2016 um 19 Uhr 
und am 

Mittwoch, 06. April 2016 um 19 Uhr (Zusatztermin) 

 
jeweils in der Aula der Schule einen Informationsabend, 
bei dem interessierte Eltern/Erziehungsberechtigte 
weitere Details zur Schulart „Realschule“ erfahren und 
erfragen können. 
 
Natürlich sind uns dabei auch die künftigen Schülerin-
nen und Schüler herzlich willkommen. 
 
 
 

Pressemitteilungen 
 

VHS-Außenstellenleitung für 
Zapfendorf gesucht  
 
Für die Organisation und Betreuung der 

Kurse und Veranstaltungen in Zapfendorf der Volks-
hochschule Bamberg-Land wird eine dynamische und 
kontaktfreudige Dame oder Herr gesucht. Sie/Er ma-
nagt mit Unterstützung der VHS-Geschäftsstelle die 
Veranstaltungen vor Ort, plant zukünftige Kurse, betreut 
die Kursteilnehmer und verhandelt mit den Verantwort-
lichen der Gemeinde und der Schule. Die Planung des 
Kursangebots kann dabei in eigener Regie auf kreative 
Art gestaltet werden.  
 
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich, es gibt jedoch eine Auf-
wandsentschädigung. Zudem ist die Teilnahme an 
VHS-Kursen für Außenstellenleitungen kostenlos. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen der Leiter der VHS, 
Joachim Schön (Tel. 0951/85-766) gerne zur Verfü-
gung. 

Einladung zur „Offenen Probe“ 
Der Kreisjugendchor Bamberg e.V. lädt alle diejenigen, 
die Lust verspüren, in einem Chor mitzutun, sich aber 
bisher nicht getraut haben, zu seiner kommenden Pro-
be  
 

am 05. März 2016 um 13.30 Uhr  
in die Alte Schule in Zapfendorf 

 

ein. Diese „offene Probe“ bietet allen Singfreudigen die 
Möglichkeit, unverbindlich einen Einblick in das Chor-
geschehen zu gewinnen und sich im Anschluss an das 
gemeinsame Singen bei Kaffee und Kuchen mit den 
Aktiven in gemütlicher Runde auszutauschen und sich 
gegenseitig kennenzulernen. Wer Näheres über den 
Kreisjugendchor Bamberg erfahren möchte, darf sich 
jederzeit gerne unter der choreigenen Homepage 
www.kreisjugendchor.de informieren. 
 
 

Orientierungsworkshop für Frauen auf 
dem Weg zurück in den Beruf 
Am 22. März 2016 im Rathaus Zapfendorf 

Im Rahmen des Projekts „Sichtwechsel“ bietet das bfz 
Bamberg Frauen, die nach der Familienphase wieder 
beruflich durchstarten wollen, eine umfassende, indivi-
duelle Unterstützung an.  
Zunächst gibt es  
 

am 22. März 2016 von 9 Uhr bis 12 Uhr 
 

einen Orientierungs-Workshop. Darin geht es für die 
Frauen darum, sich ihre Fähigkeiten und Talente be-
wusst zu machen und sich Strategien für den erfolgrei-
chen Wiedereinstieg zu erarbeiten. Bei Interesse ist ein 
weiterer Vormittag zu den Themen berufliche und pri-
vate Ziele sowie Zeitmanagement möglich. 
Darüber hinaus bietet das Projekt die Möglichkeit, nach 
dem Workshop an einer halbjährigen Coaching- und 
Qualifizierungsphase teilzunehmen. Die Frauen werden 
bei der Umsetzung ihrer beruflichen Ziele individuell 
beraten und begleitet. Zusätzlich können sie mit geziel-
ten Qualifizierungsmodulen ihr vorhandenes Wissen 
aktualisieren und ausbauen. In betrieblichen Praktika 
wird das Erlernte in der Praxis angewendet und vertieft. 
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Die intensive Unterstützung im Bewerbungsprozess 
erleichtert den erfolgreichen beruflichen Wiedereinstieg 
zusätzlich.  
„Sichtwechsel“ wird vom Bayerischen Staatsministeri-
um für Arbeit und Soziales, Familie und Integration im 
Rahmen des Arbeitsmarktfonds gefördert, deshalb sind 
alle Angebote für die Frauen kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informationen:  
Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirt-
schaft (bfz) gGmbH, Lichtenhaidestraße 15, 
96052 Bamberg, Madlen Gehde, Tel. 0951/93224-615, 
E-Mail: gehde.madlen@ba.bfz.de 
 
 

WBV Bamberg zeigt Pferderückung im 
Wald 
Herzliche Einladung alle interessierten Waldbesitzer 
ergeht zu unserer Infoveranstaltung „Pferderückung im 
Wald“! Sie erhalten praktischen Einblick in die Arbeit 
mit Pferden bei der Holzrückung  

am Fr., den 11.03.2016. 

Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Parkplatz des Felsen-
kellers am Senftenberg in Gunzendorf. 
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und passende 
Kleidung! 
Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung unter Tel.: 09542-
772100 oder per mail unter info@wbv-bamberg.com. 
 
 

Studium oder Berufsausbildung? 
Die Studienmesse:BA gibt Antworten 
Am 27. Februar findet die erfolgreiche Messe zum 
4. Mal statt. 

Am Samstag, 27. Februar 2016, haben Schülerinnen 
und Schüler wieder die Möglichkeit sich auf der Stu-
dienmesse:BA umfassend über eine Vielzahl von Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten zu informieren. 
Gerade alternative Ausbildungsmöglichkeiten wie Duale 
Studiengänge oder berufliche Ausbildungsangebote 
stehen bei den Abiturienten, Fach- und Oberschülern 
sowie Studienaussteigern seit einigen Jahren hoch im 
Kurs. Mehr als 75 Aussteller – darunter 24 Hochschu-
len – stehen den interessierten Jugendlichen und deren 
Eltern am Messetag für Fragen und Antworten zur 
Verfügung.  
 
Vor vier Jahren öffnete die Studienmesse:BA in der 
Bamberger Konzert- und Kongresshalle zum ersten Mal 
ihre Türen. Seither konnte die Messe einen deutlichen 
Zuwachs an Besucher- sowie Ausstellerzahlen ver-
zeichnen. Unternehmen präsentieren an diesem Tag 
ihre Ausbildungsangebote und suchen in direkten Ge-
sprächen den ersten Kontakt zu potenziellen neuen 
Fachkräften. Universitäten und Hochschulen können 
am Veranstaltungstag zur besseren Übersicht über die 
Studiengänge an ihrer Einrichtung beitragen. Neben 
den Informationsständen werden Fachvorträge angebo-
ten, in denen die Besucherinnen und Besucher sowohl 
allgemeine Informationen zum Studium wie auch Kon-
kretes zur Ausbildung im entsprechenden Unternehmen 
erhalten. 
 
Die 4. Studienmesse findet am 27. Februar 2016 von 
10 bis 15 Uhr in der Konzert- und Kongresshalle Bam-
berg statt und ist für Besucher wie immer kostenfrei. In 
der Woche zuvor informiert die Universität Bamberg 
vom 22. bis 26. Februar 2016 in ihren Studien- und 

Berufswahltagen über Angebote der Otto-Friedrich-
Universität. 
 
Für die beiden Schirmherren Oberbürgermeister An-
dreas Starke und Landrat Johann Kalb stellt die Messe, 
besonders vor dem Hintergrund des demographischen 
Wandels, eine große Chance dar, die Fachkräfte von 
morgen in der Region zu halten.  
„Viele Abiturienten der Region wissen um die Lebens-
qualität. Was fehlt, ist das Wissen über die attraktiven 
Arbeitgeber und Bildungseinrichtungen, die exzellente 
Ausbildungsangebote machen. Mit der Studienmes-
se:BA haben wir eine tolle Informationsplattform ge-
schaffen, um junge Menschen über die Angebote in der 
Region umfassend zu informieren,“ so die beiden 
Schirmherren.  
 
Die Messe ist eine Veranstaltung des Arbeitskreises 
SchuleWirtschaft Bamberg. Die Organisation liegt in 
den Händen der Wirtschaftsförderungen von Stadt und 
Landkreis Bamberg sowie der Bamberger Congress + 
Event GmbH. Partner sind die Agentur für Arbeit Bam-
berg sowie die Agentur Kopfwerk. 
 
Der Hallenplan sowie weitere Informationen zu den 
Ausstellern gibt es auf der Internetseite  
www.studienmesse-bamberg.de. 
 
 

Familienmesse PLUS 
Einen Tag voller Spiel, Spaß und Informationen - das 
verspricht die "Familienmesse PLUS" am Samstag, 
5. März 2016, in den Graf-Stauffenberg-Schulen. Die 
von der Familienregion Bamberg und dem Kultur- und 
Schulservice Bamberg organisierte Messe lädt zu 
sechs Stunden prall gefülltem Programm für Familien, 
pädagogische Fach- und Lehrkräfte sowie Kunst- und 
Kulturschaffende ein. 
Die Familienmesse PLUS ist kostenfrei und leicht mit 
dem Bus (Linien 911, 920) erreichbar. Parkplätze für 
Autofahrer stehen ebenfalls zur Verfügung.  
Das gesamte Programm der Familienmesse PLUS ist 
unter www.familienportal-bamberg.de sowie unter 
www.ks-bam.de zu finden. 
 
 

Soziale und therapeutische Dienste 
 
Sozialstation der Caritas Hallstadt 
  0951/7008550 

Diakoniestation Michelau 
Bereich Bad Staffelstein 
  09573/331343 

Krankenpflegedienst  
 Manus, Zapfendorf  09547/6260 

Physiotherapie/Krankengymnastik, 
Massage, Lymphdrainage 
 Storck & Merzbacher, Zapfendorf, 

Alte Landstraße 14a,  09547/6830 

 Physio-logisch: Inh. Bernd Greinert, Zapfendorf, 
Bamberger Str. 33 - Service für Terminvereinbarun-
gen tägl. von 8:20-12:00 Uhr  09547/872345 

 Annegret Hauptmann, Zapfendorf, 
Bamberger Str. 15,  09547/872090 

 Angelika Müller, Zapfendorf  
Kapellenweg 2,  09547/6529 

mailto:gehde.madlen@ba.bfz.de
http://www.familienportal-bamberg.de/
http://www.ks-bam.de/
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Logopädische Praxis 
 Mistele, Zapfendorf, Bamberger Str. 20  
 09547/872952 

Sprechstunde Pflegeberatung 
 jeden 3. Montag im Monat von 17:00 – 19:00 Uhr, 

durchgeführt durch Manus Sozialzentrum, 
 09547/920600, Rathaus Zapfendorf, Herrngas-
se 1 (kleines Besprechungszimmer), aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um Anmeldung! 

Außensprechstunde Autismus 
 jeden 1. Donnerstag im Monat von 09:00 – 13:00 

Uhr, durchgeführt durch das Autismus-Kompetenz-
zentrum Oberfranken bei der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Bamberg Stadt und Land e.V., Adolf-
Wächter-Str. 2, 96052 Bamberg. Um telefonische 
Terminvereinbarung vorab wird gebeten.  
Kontakt:  09572-60966-0 Autkom Burgkunstadt 

Elterntelefon 
 anonymes u. kostenloses Gesprächs-, Beratungs- 

u. Informationsangebot erreichbar über das deut-
sche Festnetz und Handy montags bis freitags  
09:00 – 11:00 Uhr unter  0800-1110550 
weitere Info unter www.nummergegenkummer.de 

Kinder u. Jugendtelefon 
 Jugendliche beraten Jugendliche anonym u. kosten-

los. Erreichbar montags bis samstags 14:00 – 20:00 
Uhr  0800-1110333 und zusätzlich bundesweit 
über Festnetz u. Handy unter  116 111 
weitere Info unter www.nummergegenkummer.de 

Hilfe bei Gewalt gegen Frauen 
 vertraulich, kostenfrei und rund um die Uhr unter  

08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 
 

Kath. Pfarrgemeinde Zapfendorf 
Sa., 27.02.,  

17.00 Uhr Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 

So., 28.02., 3. Sonntag in der Fastenzeit 
- Kollekte für die Caritas - 

10.00 Uhr Lauf: Wort-Gottes-Feier mit Kommu-

nionspendung 
10.00 Uhr Unterleiterbach: Eucharistiefeier  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Di., 01.03.,  

17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet von 
der KiTa St. Christophorus 

19.00 Uhr Roth: Eucharistiefeier 
Do., 03.03.,  

19.00 Uhr Lauf: Eucharistiefeier  
Fr., 04.03.,  

6.00 Uhr „Frühschicht“ (Pfarrsaal St. Franzs-
kus) 

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Sa., 05.03.,  

15.30 Uhr Lauf: 4. „Weggottesdienst" der 
Erstkommunionkinder, Eltern u. 

Paten. Einladung an ALLE 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 

  

So., 06.03., 4. Sonntag in der Fastenzeit 

8.30 Uhr Unterleiterbach: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung 

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Di., 08.03.,  

16.00 Uhr Manus Sozialzentrum: Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Do., 10.03.,  

19.00 Uhr Unterleiterbach: Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Lauf: Kreuzwegandacht 

Fr., 11.03.,  

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Sa., 12.03.,  

14.00 Uhr Taufe 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 

 
 

Kath. Pfarrgemeinde Kirchschletten 
So., 28.02., 3. Fastensonntag 

7.45 Uhr Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Eucharistiefeier 

10.00 Uhr Oberleiterbach: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 

Mi., 02.03.,  

19.00 Uhr Oberleiterbach: Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Kreuzwegandacht 

So., 06.03., 4. Fastensonntag 

7.45 Uhr Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Eucharistiefeier 

10.00 Uhr Oberleiterbach: Eucharistiefeier  
Mi., 09.03.,  

19.00 Uhr Eucharistiefeier und Bußfeier 
19.00 Uhr Oberleiterbach: Kreuzwegandacht 

 

Frühschichten 

Alle Kinder und Jugendliche, aber auch Eltern und Er-
wachsene, sind am Freitag, 26. Februar und 4. März 
um 6.00 Uhr im Pfarrsaal St. Franziskus, Schulstraße 2, 
zur Frühschicht in der Fastenzeit eingeladen. Das 
Thema lautet: „WASSER – Leben in Fülle für alle…“. Im 
Anschluss an Besinnung, Meditation und Gebet gibt es 
ein gemeinsames Frühstück. 

Kaffee-Nachmittag der Laufer Ministranten 

Die Ministranten aus Lauf laden herzlich ein 
zum Kaffee-Nachmittag am Sonntag, 28. Fe-
bruar 2016 ab 14.00 Uhr in die Alte Schule.  

Spiel + Spaß 

Am Donnerstag, den 3. März (jeden ersten 
Donnerstag im Monat), von 14 – 17.00 Uhr, 
sind alle Senioren willkommen, in froher 

Runde ein paar gemütliche Stunden im Pfarrheim Zap-
fendorf miteinander zu verbringen. Für Getränke ist 
gesorgt; Leckereien und eigene Spiele dürfen gerne 
mitgebracht werden. Ansprechpartnerin ist Frau Liese-
lotte Berbig, Seniorenbeauftragte der Gemeinde, Tel. 
8614. Der Seniorenbus fährt: 13.20 Uhr Unterleiter-
bach; 13.25 Uhr Oberleiterbach; 13.30 Uhr Reuthlos; 
13.35 Oberoberndorf; 13.40 Uhr Kirchschletten; 13.45 
Uhr Roth; 13.50 Uhr Lauf. 

2. Elternabend zur Erstkommunion 

Alle Eltern der diesjährigen Erstkommunionkinder der 
Pfarreien Zapfendorf und Kirchschletten sind am Don-
nerstag, 3. März 2016 um 20.00 Uhr zum Elternabend 
in das Pfarrheim Zapfendorf eingeladen. 

http://www.nummergegenkummer.de/
http://www.nummergegenkummer.de/
http://www.hilfetelefon.de/
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Krankenkommunion 

Am Freitag, 4. März, ist ab 10.00 Uhr Krankenkommu-
nion. Wer neu dazu kommen möchte, möge bitte im 
Pfarramt Zapfendorf (Tel. 247) Bescheid geben. 

Pfarrgemeinderat Zapfendorf – Kirchschletten 

Am Dienstag, den 8. März ist um 19.30 Uhr eine ge-
meinsame Sitzung der Pfarrgemeinderäte von Zapfen-
dorf und Kirchschletten im Pfarrheim Zapfendorf. 

Vortrag in Kirchschletten 

Am Mittwoch, den 9. März, findet im Pfarrheim Kirch-
schletten ein Vortrag statt zum Thema: „Jakobusweg“. 
Beginn ist um 19.45 Uhr. Referent ist Gerhard Zenk, 
Zapfendorf. Herzliche Einladung ergeht an alle Interes-
sierte. 

Info-Abend zur Firmung für Firmlinge und Eltern 

Alle Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen, die in 
diesem Jahr das Sakrament der Firmung empfangen 
möchten, treffen sich zu einer Info-Veranstaltung am 
Donnerstag, den 10. März um 19.00 Uhr im Pfarrheim 
Zapfendorf. Eingeladen sind die 6.-Klässler der Pfarr-
gemeinden Zapfendorf und Kirchschletten mit den je-
weiligen Ortschaften Lauf, Roth, Unterleiterbach, Ober-
leiterbach, Reuthlos und Oberoberndorf. 
Die Firmung findet am Samstag, den 9. Juli in Zap-
fendorf statt. Ansprechpartner für die Firmvorbereitung 

ist PR Bernhard Heuberger, Pfarramt Ebing, Tel. 341. 

 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen  

Der Gottesdienst am Weltgebetstag 2016 führt heuer 
nach Kuba.  

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 

ist der zentrale Lesungstext aus dem Markusevangeli-
um.  

Die evangelische Auferstehungsgemeinde 
und die Pfarreien Rattelsdorf, Zapfendorf 
und Kirchschletten feiern den Gottesdienst 
gemeinsam 
am Freitag, den 4. März um 19.00 Uhr  
in der Pfarrkirche Rattelsdorf.  

 

Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher herzlich 
ins Pfarrheim eingeladen, um bei Tee, Kuchen und 

Spezialitäten aus Kuba den Abend ausklingen zu las-
sen. 

Krabbelgruppe Zapfendorf 

Hier treffen sich die Kleinsten mit Ihren Mamas oder 
Papas (auch Großeltern) zum Spielen und Singen. 
Treffpunkt ist der Pfarrsaal St Franziskus, Schulstr. 2, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 10.45 Uhr. Infos gibt es 
bei Anja Martin, Tel. 872916. 
 

Kath. Pfarramt St. Peter und Paul 

96199 Zapfendorf, Herrngasse 2 
Tel. 09547/247, Fax 921633  
Öffnungszeiten:  
Mo, Do, Fr 9 - 11 Uhr, Di 15.30 - 17.30 Uhr  
Homepage: http://www.pfarrei-zapfendorf.de  
oder http://www.pfarrei-kirchschletten.de 

 
 
 
 
 
 
 

Evang. Luth. Pfarramt Zapfendorf 
Fr., 26.02.,   

15.30 Uhr Theatergruppe TIG 
18.00 Uhr Kirchenchor Probe  
19.30 Uhr Posaunenchor Probe 
Di., 01.03., 

11:00 Uhr Vorbereitungstreff Kindergottesdienst 
Fr., 04.03., 

15.30 Uhr Theatergruppe TIG 
18.00 Uhr Kirchenchor Probe  

19.30 Uhr Posaunenchor Probe  

Fr., 04.03. – Mo., 07.03. Konfi-Castle auf Burg Wernfels 

 
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
zum Weltgebetstag 2016 

 
Freitag, 4. März 2016 um 19 Uhr  

in der kath. Pfarrkirche in Rattelsdorf 
 

Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunktland des Welt-
gebetstags. Der bevölkerungsreichste Inselstaat der 

Karibik steht im Zentrum, wenn am Freitag, den 4. März 
2016, rund um den Erdball Weltgebetstag gefeiert wird. 
Dessen Gottesdienstordnung „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ haben über 20 kubanische Christinnen 

gemeinsam verfasst. 
Anschließend gemütliches Beisammensein mit  

landestypischen Spezialitäten. 
 

So., 06.03., Laetare 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleich-
zeitig Sonntagskinder, 

 anschließend Kirchenkaffee  
11:30 Uhr Gehbeten  

Mi., 09.03., 

15:00 Uhr  Frauenkreis 
Do., 10.03., 

16:00 Uhr  Gottesdienst in der Klinikkapelle in 
Kutzenberg 

17:30 Uhr KonfiKIDS  

Fr., 11.03., 

15:30 Uhr Theatergruppe TIG 
18:00 Uhr Kirchenchor Probe  

19:30 Uhr Posaunenchor Probe  

 

Evangelisch-Lutherische Auferstehungskirche  

96199 Zapfendorf, Oberweg 2 
Tel. 09547/306 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Mi 8:00 – 12:30 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr 

 
 

Pfarreienverbund Breitengüßbach - Kemmern 
Kuratie Hohengüßbach – Sassendorf 
Kath. Filialgemeinde Mariä Geburt Sassendorf 
Do., 25.02.,  

19:00 Uhr Amt für Joseph Ortlauf, Irene Griebel 
und Manfred Hetzel 

So., 28.02.,  3. Fastensonntag 

08:30 Uhr Amt für + Eltern und Schwiegereltern 
Buga und Popp und Rebecca Lopez 

 Kollekte für die Caritas 
Di., 01.03.,  

18:00 Uhr Rosenkranz der Rosenkranzbruder-
schaft Sassendorf 

So., 06.03.,  4. Fastensonntag – Laetare 

08:30 Uhr Amt zu Ehren des Heiligen Antonius 
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So., 13.03.,  5. Fastensonntag 

08:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion-
spendung 

 Misereor-Kollekte 
 

Voranzeige: 

Do., 17.03.,  

19:00 Uhr Bußeucharistiefeier  
 Amt für + Mitglieder des Stammti-

sches Glötzenköpf 

 

Sonntagabende in der Fastenzeit 

Am 3. und 4. Fastensonntag möchten wir Sie jeweils 
um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Breitengüßbach mit 
unterschiedlichen musikalischen und besinnlichen Bei-
trägen in die Fastenzeit einstimmen: 
3. Fastensonntag, 28.02., 19.00 Uhr  
„Gott unplugged“ 

Nicole Windt, Florian und Harald Schuberth 
4. Fastensonntag, 06.03., 19.00 Uhr 
timeout – Jugendkreuzweg 

Two Generations und Jugendteam 

 

Jubelkommunion 2016 

Am Sonntag, 24. April 2016 um 10:00 Uhr findet die 
Jubelkommunion in Sassendorf statt. Treffpunkt ist um 

09:30 Uhr im Mehrzweckgebäude Sassendorf. 
Hierzu sind alle Jubelkommunikanten, die vor 25, 40, 
50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren zum ersten Mal die 
heilige Kommunion empfangen haben, recht herzlich 
eingeladen. 
Die Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig. 
Anmeldung wird bis spätestens 20. März 2016 bei 

Mesner Michael Senger, Tel. 09547/1234 entgegenge-
nommen. Vielen Dank! 
 

Kath. Pfarramt St. Leonhard Breitengüßbach 

96149 Breitengüßbach, Kirchplatz 2 
Tel. 09544/987909-0, Fax. 09544/987909-9 
E-Mail: st.leonhard.breitenguessbach@erzbistum-
bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-breitenguessbach.de 
Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 - 12 Uhr, Di 15 - 18 Uhr,  
Freitag keine Bürostunde 

 
 
 

Schwarzes Brett 
Termine bitte ausschließlich an 

redaktion@zapfendorf.de 
 

 

GemeindeBücherei Zapfendorf 

Schulstraße 7 

Tel. 09547 / 603 624 

E-Mail buecherei@zapfendorf.de 
 

Mediensuche, Verlängerungen und Reservierungen 

auch unter www.zapfendorf.de/buecherei 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr 

Samstag 15:00 – 17:00 Uhr 

Stammtisch „Motorsportfreunde“ Unterlei-
terbach 
Fr., 26.02., 20:00 Uhr, Versammlung im Vereins-

lokal Gasthaus Mahkorn 
Sa., 12.03., Schlachtfest 
 

Obst- und Gartenbauverein Zapfendorf  
Fr., 26.02., 19:30 Uhr, Jack’s Biergarten 
 „Alles Tomate“, Frau Klemisch, Kreis-

fachberaterin, beleuchtet Herkunft 
und Geschichte der Tomate, stellt uns 
die riesige Sortenvielfalt vor und gibt 
Tipps zu Anbau und Pflege  

Do., 10.03., 18:30, Gaststätte Jüngling 
 „Jetzt geht’s los“, offener Gartentreff 

zu Beginn der Gartensaison (Bestel-
lungen, Pflanzentausch etc.) 

 

Freiwillige Feuerwehr Oberleiterbach 
Sa., 27.02. 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 

im Gemeinschaftshaus 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Protokollverlesung der letzten JHV 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Jahresbericht des Kommandanten 
6. Kassenbericht des Kassiers 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung  
8. Vereinsinterne Ehrungen  
9. Verschiedenes  
10. Wünsche und Anträge 
Zu dieser Versammlung sind alle aktiven, passiven und 
fördernde Mitglieder herzlichst eingeladen. Das Er-
scheinen der Aktiven in Dienstkleidung ist Pflicht.  
Die Vorstandschaft 
 

Kleintierzuchtverein Zapfendorf e.V. u.U. 
Sa., 27.02., 18:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 

im Saal der Gastwirtschaft Schober in 
Unterleiterbach 

Sa., 26.03., 14:00 Uhr, Ostervergnügen für Jung 
und Alt, Vereinshalle Laufer Str. 55 

 

Rennsteigverein 1896 e.V. 
So., 28.02., Winterwanderung nach Klosterlang-

heim, Treffpunkt ist um 13:00 Uhr in 
Zapfendorf an der Wandertafel. 

Anschließend  Fahrt mit PKW nach Klosterlangheim. 
Parkmöglichkeit an der Gaststätte Klosterhof. Die Wan-
derung beginnt um 13:30 Uhr und ist ca. 9 km lang.  
Von Klosterlangheim am Leuchsenbach entlang nach 
Mistelfeld, über den Mainwanderweg zur „Eisernen 
Hand“ und zurück zum Ausgangspunkt. 
Auskunft erteilen die Wanderführer  Resi und Heinz 
Wiemann, Tel.: 09547 / 7567. Gäste sind recht herzlich 
willkommen. Schlusseinkehr ist im Landgasthof Klos-
terhof gegen ca. 16:00 Uhr. 
 

Sa., 19. 03., 19:00 Uhr, Jahreshauptsippung der 

OG Zapfendorf des Rennsteigvereins 
im Gasthof Jüngling 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Säckelwartes 
4. Bericht der Kassenprüfung 
5. Berichte der Warte 

mailto:redaktion@zapfendorf.de
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6. Themen und Anträge 
Im Anschluss werden Bilder aus den Wanderungen 
gezeigt. 
RV Vorstandschaft 
 

Ministrantengruppe Lauf 
So., 28.02., 14:00 Uhr, Kaffeenachmittag, Alte 

Schule Lauf 
Wir laden herzlich ein zu unserem Ministrantenkaffee 
und freuen uns auf Euer Kommen. 
Die Laufer Minis 
 

Musikverein Roth 
So., 28.02., 14:00 Uhr, Generalversammlung, 

Bauernstube Roth 
 

Baby- und Kinderbasar 
„Rund ums Kind“ 

So., 28.02., 14:00 – 16:00 Uhr, Kinderkrippe 
(Neubau), Kita St. Christophorus 

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt (auch zum Mitneh-
men). 
 

Gesangverein Cäcilia 1903 e.V. Zapfendorf 
Mo., 29.02., 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung 

in der Gastwirtschaft Jüngling 
 

Kindertagesstätte St. Franziskus 
Mo., 29.02., 19:00 Uhr, Elternabend: „Grenzen 

setzen – aber wie?“, Referentin Car-
men Stappenbacher, Kindertagesstät-
te St. Franziskus, Schulstraße 2 

Herzliche Einladung ergeht an alle. Gäste sind will-
kommen. 
 

Stammtisch „Glötzenköpf“ Sassendorf 
Mi., 02.03., 19:00 Uhr, Stammtischsitzung im 

Vereinslokal 
Wir bitten um  zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder, 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
 

Bahn-Sozialwerk 
Mi., 02.03., KBS Beratung im BSW Treff (vorheri-

ge Anmeldung erforderlich!!) 
So., 06.03., 19:30 Uhr, BSW – BSG Strullendorf 
Mi., 16.03., Wanderung „Schöpfungsweg“ Mi-

chelsberg, ZOB 10:00 Uhr 
Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungs-
zeiten, begrenzte Plätze 

Öffnungszeiten: BSW-Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils 
von 9.00 – 11.30 Uhr 
DEVK-Beratung jeden 2. u. 4. Donnerstag, 10:00 Uhr, 
im BSW-Treff 
Tel. 0951 / 20 99 83 6, E-Mail bsw.bamberg@arcor.de 
 

Stammtisch „Krisenstab“ 
Do., 03.03., 18:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
 

Spiel + Spaß für Senioren 
Do., 03.03., 14:00 Uhr, Pfarrheim Zapfendorf 
Willkommen sind alle Senioren, die in froher Runde ein 
paar gemütliche Stunden verbringen wollen. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Leckereien und eigene Spiele dürfen 
gerne mitgebracht werden.  
 
 

Imkerverein Scheßlitz & Umgebung 
Fr., 04.03., 18:00 Uhr, Anfängerkurs und Fortbil-

dung von Imkerinnen und Imkern, 
Gasthaus Schwane Scheßlitz 

Sa., 12.03., 16:00 Uhr, Frühjahresarbeiten, 
Durchlenzung, Lehrbienenstand/ 
Schwane, Referent: Arndt 

Fr., 18.03., 18:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, 
Gasthaus Schwane Scheßlitz 

 

Jagdgenossenschaft Ebing 
Fr., 04.03., 19:00 Uhr, Jagdversammlung im 

Gasthaus Will 
Diese Versammlung ist nicht öffentlich. 

Grundbesitzer können sich jedoch mit einer Vollmacht 
vertreten lassen. 
 

Öffentliche Fischereigenossenschaft 
Baggersee 2 - Unterleiterbach/Unterbrunn 
Sa., 05.03., 18:30 Uhr, Vorstandssitzung, Gast-

haus Schober, Unterleiterbach. Inhalt 
ist die Vorbereitung unserer Haupt-
versammlung.  

Gleichzeitig ergeht folgende  
Einladung zur Hauptversammlung 

Sa., 12.03., 19:00 Uhr, Gasthaus Zum Wölf in 
Unterbrunn  

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Ersten 

Vorsitzenden 
2. Totengedenken 
3. Gemeinsames Abendessen 
4. Verlesung des Protokolls der letzten General-

versammlung  
5. Genehmigung des Protokolls 
6. Bericht des Ersten Vorsitzenden  
7. Aussprache über einen Vorentwurf zur Sat-

zungsänderung 
8. Kassenbericht des Schatzmeisters 
9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
10. Sonstiges  
An alle Mitglieder der Genossenschaft mit ihren Partne-
rinnen/Partnern ergeht hiermit herzliche Einladung! 
Thomas Böhmer 
Erster Vorsitzender” 
 

Stammtisch „Mainsegler“ 
Sa., 05.03.,  19:00 Uhr, Karten Gasthaus Mahkorn  
 

Gartenbauverein Oberleiterbach 
Sa., 05.03., 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung, 

Gemeinschaftshaus 
 

Sportverein Zapfendorf 1920 e.V. 
Sa., 05.03., ab 9:00 Uhr, Altpapiersammlung  
An alle Haushaltungen!!! Der Sportverein Zapfendorf 
führt wie gewohnt eine Altpapiersammlung in der Groß-
gemeinde durch. 
Wir bitten Sie, Papier und Kartonagen gesondert ge-
bündelt bis um 8:00 Uhr bereitzustellen. Der Erlös aus 
der Sammlung kommt der Jugendarbeit zugute. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bei der Aktion, 
trotz Papiertonnenleerung durch den Landkreis, unter-
stützen würden. 
 

mailto:bsw.bamberg@arcor.de
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Soldaten- und Kameradschaftsverein 
Kirchschletten, Oberoberndorf, Reuthlos 
und Peusenhof 
So., 06.03., 08:00 Uhr, Gedenkgottesdienst für 

alle gefallenen, vermissten und ver-
storbenen Kameraden 

Zu diesem Anlass treffen wir uns um 08:55 Uhr am 
Pfarrheim. Um zahlreiches Erscheinen aller Mitglieder 
wird gebeten! 
Zur Landeswallfahrt 60 Jahre BKV mit dem Bus nach 
Altötting am 05.06.16 jetzt beim Vorstand anmelden. 
 

Freiwillige Feuerwehr Lauf 
Mo., 07.03., 18:30 Uhr, Arbeitsdienst, FwGh, an-

schließend gemütliches Beisammen-
sein 

 

Jagdgenossenschaft Sassendorf 
Mo., 07.03., 19:00 Uhr, nichtöffentliche Jahres-

hauptversammlung in der Gastwirt-
schaft Ortlauf-Eberlein, Sassendorf, 
Gründlerstraße 7 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Totengedenken 
2. Verlesen des Protokolls der letzten Versamm-

lung 
3. Jahresbericht 
4. Kassenbericht des Kassiers und der Kassenprü-

fer mit Entlastung der Vorstandschaft 
5. Abstimmung über Vertragsänderungen 
6. Abstimmung über Jagdpachtvertragsverlänge-

rung 
7. Verwendung des Reinerlöses 2015 
8. Wünsche und Anträge   
9. Grußworte 
 

Freunde des Laufer Osterbrunnen 
Mi., 09.03., jeweils 13:00 Uhr,  
Do., 10.03., Binden der Kronen  
Evtl. Fr., 11.03., und Bögen im Bauhof 
Mo., 14.03., 09:00 Uhr Binden der Eierketten auf 

die Kronen am Brunnen 
Di., 15.03., ab 08:00 Uhr, Schmücken des Oster-

brunnen 
 ab 15:00 Uhr, Eröffnung des Oster-

brunnen mit herzlicher Einladung für 
die ersten Besucher zu einem 
Schluck Sekt am neuen Brunnen-
kunstwerk. 

Dies sind auch Termin-Einladungen für Interessierte, 
die sich für den Laufer Osterbrunnen einbringen möch-
ten,  damit auch in diesem Jahr unsere Tradition viele 
Gäste aus nah und fern erfreuen kann. 
Vorschau! 
Wir laden alle ein, die unseren Osterbrunnen besuchen 
möchten, dies auch am Ostersonntag, 27.März, zu tun, 
denn da gibt es ab 11:00 Uhr Kaffee und Kuchen! 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Freunde des Laufer 
Osterbrunnen  
Mo., 11.04., ab 08:00 Uhr, Abbau und Aufräumen 
 

 
 
 
 
 

Verein der Vogelfreunde Zapfendorf e.V. 
Fr., 11.03., 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, 

Gaststätte Jüngling 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Bericht des 1. Vorsitzenden 
7. Bildung eines Wahlausschusses 
8. Neuwahl der Vorstandschaft 
9. Wünsche und Anträge 
Heinrich Montag, 1. Vorsitzender 
 

Jagdgenossenschaft Unterleiterbach 
Fr., 11.03., 18:00 Uhr, nicht öffentliche Ver-

sammlung der Jagdgenossen im 
Gasthaus Mahkorn in Unterleiterbach 
(Markt Zapfendorf) 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht. 
2. Verlesen der Niederschrift der letzten Versamm-

lung. 
3. Kassenbericht und Entlastung. 
4. Neuwahl eines Schriftführers für die Jagdgenos-

senschaft Unterleiterbach. 
5. Verwendung der Jagdpacht. 
6. Sonstige Wünsche und Anträge. 
Wenn möglich bitte alle Flächenänderungen vor der 
Versammlung abklären. 
 

SV Blau-Weiß Sassendorf 
Sa., 12.03., 19:00 Uhr, Schafkopfrennen im 

Mehrzweckgebäude. 
Startgebühr 8 € - ohne Voranmeldung, Einlass ab 
18:00 Uhr, 1. Platz im Wert von 100 € und viele weitere 
Preise 
 

FC Bayern Fanclub „Die Champions“ 
Sa., 12.03., 19:30 Uhr, Monatsversammlung im 

Knopfloch 
 

VdK - Ortsverband Zapfendorf 
So.,13.03., 14:30 Uhr Jahreshauptversammlung, 

im Café/Pils-Pub Knopfloch, Zapfen-
dorf, Hauptstraße 41 

Einladung ergeht an alle Mitglieder mit Angehörigen. 
 

Gesangverein Liederkranz Lauf 1923 e.V. 
So., 13.03., 18:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 

in der Laufer Schule 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Protokollverlesung 
4. Jahresbericht Chorleiter / 1. Vors. 
5. Kassenbericht 
6. Bericht Kassenprüfer / 
 Entlastung der Vorstandschaft 
7. Vorschau für 2016 
8. Sonstiges, Wünsche u. Anträge 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. Wir würden uns freuen, wenn auch einige 
passive Mitglieder erscheinen würden. 

Die Vorstandschaft 
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Jagdgenossenschaft Zapfendorf 
Di., 15.03., 19:00 Uhr, nicht-öffentliche Versammlung 

der Jagdgenossenschaft im Gasthaus 
Jüngling 

Tagesordnung 
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvor-

stehers 
2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der 

Niederschrift 
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Kassenführers und des Vorstan-

des 
5. Beschlussfassung über die Verwendung des 

Reinertrages 2015 
6. Wünsche und Anträge 
 

Bayern Stammtisch Lauf 
Fr., 18.03., 20:00 Uhr, Stammtischsitzung Ver-

einsheim FC Lauf 
 

Jagdgenossenschaft Oberleiterbach 
So., 19.03., 19:30 Uhr, nichtöffentliche Jahres-

hauptversammlung im Gemein-
schaftshaus 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Totengedenken 
3. Verlesen der Niederschrift der letzten Versamm-

lung 
4. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer 

mit Entlastung 
5. Jahresbericht des Jagdvorstehers 
6. Verwendung des Jagdpachtes 
7. Antrag auf Ausbau Flurwege 103/554 
8. Neuwahl der Vorstandschaft 
9. Verschiedenes 
Herzliche Einladung zur Versammlung ergeht an die 
Jagdgenossen 
 

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Zap-
fendorf 
Mo., 21.03., 19:00 Uhr, Feuerwehrunterrichtsraum  
Thema: „Zusammenarbeit und Aufgabenverteilung im 
Einsatz zwischen Feuerwehr und Rettungsdienst bei 
größeren Einsätzen“ 
Führungskräfteschulung (Kommandanten, Zugführer, 
Gruppenführer und Interessierte) für alle Wehren des 
Marktes Zapfendorf! 
 

Obst- und Gartenbauverein 
Oberoberndorf–Kirchschletten–Reuthlos 
Voranzeige: 
Sa., 02.04., 14:00 Uhr, Rosenschnittkurs in Theorie 
und Praxis“; Pfarrheim Kirchschletten. 
Referentin: Kreisfachberaterin Frau Alexandra Klemisch 
Voranzeige:  
Mehrtagesfahrt ins Brandenburger Land „Spreewald – 
Das Land der Gurken“ Samstag, 13.08. – Montag, 
15.08.2016 

Ansprechpartner: Petra Kellner, Kirchschletten 14, 
96199 Zapfendorf – Kirchschletten, Tel. 0 95 47 / 69 56 
Anmeldungen werden bis 01.03. entgegengenommen. 
 

Musikverein Zapfendorf e.V. 
Voranzeige: 
Sa., 23.04., 19:30 Uhr, Frühjahrskonzert mit dem 

Hauptorchester in der Schulturnhalle 

Kartenvorverkauf bei 

Frisörsalon HAARGENAU Gehring (Zapfendorf) 
und bei den Vorständen 
Thomas Ries (Tel. 09547/204628)  
Barbara Heger (Tel. 09547/6905) 
 
 

Aus dem Gemeindeleben 
 
Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte (je-
weils 1 Spalte bzw. ½ Seite) Berichte über ihre Aktivitäten 
veröffentlichen. Diese stellen die eigene Meinung des Verfas-
sers dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen muss. 
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen. 
 
 

Musikverein hatte ein erfolgreiches Jahr 
Bei der Jahreshauptversammlung des Musikverein 
Zapfendorf stand vor allem der Rückblick auf das ver-
gangene Jahr sowie die Vorausschau auf 2016 auf der 
Tagesordnung. Und so ging auch 1. Bürgermeister 
Volker Dittrich, der zusammen mit 3. Bürgermeister 
Georg Ries als Vertreter der Gemeinde anwesend war, 
unter anderem auf den erreichten 2. Platz bei BW 
Musix ein und dankte dem Verein für die Bereicherung 
des Gemeindelebens. 
Im Anschluss daran ließen 1. Vorstand Thomas Ries 
und Dirigent Daniel Dippold das Jahr 2015 noch ein-
mal Revue passieren. Der erste Höhepunkt war das 
sehr gut besuchte Frühjahrskonzert, bei dem das 
Hauptorchester erstmals allein das komplette Pro-
gramm übernahm. Auch die am Tag danach stattfin-
dende Nachwuchswerbung mit vielfältigen Darbietun-
gen und der Möglichkeit, verschiedene Instrumente 
auszuprobieren, war eine gelungene Aktion. Ein weite-
res Highlight war unbestritten das Benefizkonzert in 
der Erlanger Hugenottenkirche. Auch für das Weinfest 
gab es viel Lob, die Stimmung beim Publikum war gut 
und das Orchester zeigte eine hervorragende musika-
lische Leistung. Eine neue Erfahrung war die Teilnah-
me am Wettbewerb BW Musix in Balingen. Hier er-
reichte das Orchester den 2. Platz in der höchsten 
Kategorie 5. Das Jahr fand schließlich seinen erfolg-
reichen Abschluss mit dem Adventskonzert, welches 
ebenfalls sehr gut besucht war und großen Anklang 
fand. Der Ausblick auf das aktuelle Jahr versprach ein 
ebenfalls ereignisreiches 2016. Hier wird der erste 
größere Termin das Probenwochenende als Vorberei-
tung auf das Frühjahrskonzert am 23.4.2016 sein. Es 
folgen die Nachwuchswerbung, die Präsenz an ver-
schiedenen Kreismusikfesten sowie einem Bundesbe-
zirksmusikfest, das Weinfest, die erneute Teilnahme 
am BW Musix und das Adventskonzert. 
Der Bericht der Ausbildungsleiterin Christina Dinkel 
zeigte, welche Bandbreite an Ausbildungsmöglichkei-
ten der Musikverein anbietet. Von Blockflöte über 
Bläserklasse, Instrumentalausbildung, Vororchester 
und Nachwuchsorchester erhalten Kinder und Jugend-
liche eine fundierte Ausbildung. 
Die Jugendleiter berichteten ebenfalls von verschiede-
nen gelungenen Aktionen wie der Abendgestaltung am 
Probenwochenende, Bowling spielen, Pizzaessen oder 
der Weihnachtsfeier. 
Auch die Kasse wurde von Wolfgang Roth tadellos 
geführt, sodass die Vorstandschaft entlastet werden 
konnte. 
All das sind beste Voraussetzungen für eine weitere 
erfolgreiche Arbeit des Musikvereins Zapfendorf. 

Susanne Weber 
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Großzügige Hilfe für Kinder in Not 
Ein Herz für Kinder bewies erneut das Team der Initia-
tive „Regenbogen“ Zapfendorf – sie veranstalteten  
zum 42. Mal in beiden Schulturnhallen einen Basar für 
Kinderbekleidung und Zubehör aus 2. Hand. 
Dank des unverhofft milden Wetters war der Zuspruch 
an Käufern und Interessierten besonders hoch – beide 
Hallen waren binnen kurzer Zeit brechend voll, und 
sowohl Verkäufer als auch Käufer waren sehr zufrie-
den. 
Inzwischen wurde der Erlös der Veranstaltung in Höhe 
von 1400 € an die Comboni Missionare Bamberg wei-
tergeleitet, die dafür Sorge tragen werden, dass das 
Geld für Straßenkinder in Peru verwendet wird. 
Michael Blechinger, der ein halbes Jahr nach Schulab-
schluss als “Missionar auf Zeit“ in dem Kinderheim  
tätig war, berichtete dem „Regenbogenteam“ , dass es 
überall und an allem fehlt und verweist auf eine Be-
richterstattung des FT Bamberg (vom 8.1.2015) über 
dessen ehrenamtlichen Einsatz in Piura, nahe des 
Äquators, wo Tagestemperaturen um die 50 Grad 
herrschen, und die Not - insbesondere bei Kindern und 
Jugendlichen - unvorstellbar ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Silvia Knoblich, Rebecca Böhm, Isolde Böhm, 
Michael Blechinger, Pater Andreas Thorwart 

 
Die Veranstalter des „Regenbogenbasars“ danken an 
dieser Stelle u.a. der Gemeinde für die Unterstützung, 
der FFW Zapfendorf für die vorbildliche zuverlässige 
Verkehrsregelung und allen, die der Veranstaltung 
wohlgesonnen sind und für gute Publicity sorgen. 
Nach erfolgreichem Abschluss des 42. Basars ist es 
mir eine Herzensangelegenheit, an dieser Stelle öffent-
lich VERGELT‘S GOTT dem Team des Regenbogens 
zu sagen – namentlich Christine Dorsch, Claudia Hen-
nemann, Silvia Knoblich, Christine Laufer, Christine 
Pfister, Waltraud Stix und Steffi Rübensaal und ihren 
Angehörigen. Sie sind immer zur Stelle, investieren 
Zeit und Kraft, um letztendlich eine hübsche Summe 
denjenigen zukommen zu lassen, die unsere Hilfe und 
Unterstützung brauchen, gemäß dem Spruch: Es gibt 
nichts Gutes, außer man tut es. 

Isolde Böhm 
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Reinigungskraft gesucht. Besondere Sorg-
falt, Verantwortungsgefühl, körperliche Fit-
ness und ausgeprägter Sinn für Hygiene sind 
Voraussetzung für die Pflege unserer Räu-
me. Arbeitszeiten: Mo. – Do. 16:00 bis 18:00 
Uhr und Fr. 15:00 – 17:00 Uhr. Ihre aussage-
kräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
Nestmann Pharma GmbH, z. H. Frau Beate 
Linke, Weiherweg 17, 96199 Zapfendorf 
 

 

Wunderschönes Einfamilienhaus in 
Zapfendorf-Nord (BJ 08, 137qm) in 
Hanglage (735qm) für 360.000 € zu 

verkaufen. Exposé bei Immobilienscout.  
Kontaktaufnahme über Sparkasse BA 

 

 

Zeugen gesucht 
Wer hat am 12.02.16 den 

Unfallhergang in der 
Bamberger Straße 

ca. Höhe Edeka beobachtet? 
Bitte unter Tel. Nr.  

09547 / 870163 oder  
0157 / 39366646 melden. 
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Anja´s Friseur und Kosmetik Paradies 

Baunacher Straße 17 
96149 Breitengüßbach  Tel. 09544-20080 

Montag geschlossen! 

DAUERTIEFPREISE & Wellnessbehandlungen 
von Kopf bis Fuß 

Herrenhaarschnitt trocken 10,50€ 
Damen waschen, schneiden, styling 33,50€ 

Med. Fußpflege ohne Lack 19,00€ 
Naturnagel Modellage 30,00€ 

Fußmodellage 15,00€ 
Braut-, Party-, Bewerbungs-, oder Tages Make-

ups 19,00€ 
Hochsteckfrisuren für jeden Anlass ab 25,00€ 

Faltenunterspritzung 
Permanent Make-up... 

...und viele weitere Angebote finden Sie unter 
www.hautnah-zeitlosschoen.de 



Mitteilungsblatt Nr. 4 / 26.02.2016   21 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  22  Mitteilungsblatt Nr. 4 / 26.02.2016 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

     Danksagung 
 

 

Für die vielen Zeichen aufrichtiger Anteilnahme und tiefer  

Verbundenheit beim Heimgang unserer lieben Mutter 
 

   Walburga Kötzner 
 

sagen wir allen herzlichen Dank. Sie waren uns Trost in der  

schweren Stunde der Trauer. 

 
 

       Ihre Kinder mit Familien 

 

Zapfendorf, im Januar 2016 

 

 
 

 

 

  Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meines 
 

                                      70. Geburtstags 
 

Möchte ich mich bei meiner Frau, allen Verwandten, Bekannten und Nach-

barn herzlich bedanken. 

Mein besonderer Dank gilt Herrn 1. Bürgermeister Volker Dittrich, dem 

Sportverein Zapfendorf, dem Stammtisch „Sprich leise“ und dem Stamm-

tisch „Die Mopser“. 

 

Zapfendorf, im Februar 2016        Georg Hennemann 
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          Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 
 

        85. Geburtstag 
 

möchte ich mich bei meinen Kindern mit Familien, Verwandten, 

Bekannten, Nachbarn und Vereinen herzlich bedanken. 
 

Mein besonderer Dank gilt dem 1. Bürgermeister Volker Dittrich 

und vor allem dem Musikverein Roth für das schöne Ständchen. 
 
 

       Hermann Treml 
Sassendorf, im Januar 2016 
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